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II-e2~.;f" der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: ~. Juli 1973 

der AbS8ordnet8n Regensburger 

an den I:'ttnc1pf3iEinister fUr Vorkehr 

betrc.ffer.:.ct AnfT2G6 beau t,·,.wrtung NI'. 1'H 6/ AB zrtJ:.' schrii·tJ.iGl1en 

Nach DU2.'cllslcht der Anfrugebean\n·lortu.ng 11 ~6/.AB und. riachRück­

sprache mit den betro~'fcnen Stel10u df~S Pontar.1tes JJanJJ.eck er-· 

weiSen sich :['01ccn6.8 Ein1HLinde zur Ihrer schrtftlichen Ani;~'J"ort 

als notwendig: 
Zv. },'.t'9.E8 1) 

s.) G'ebäude: Das ]?Oßt8.llitS[;8b8.ude vmrde vlObl \rlähl.'elld. der 

Z\·13.nz5 gG!'jabre erworben, vrurde aber berel"t;s im 

Jahre 1905 erbaut~ Bezüglich der "regelmäßigen" 
Instandsützur1ßsarbei ten w2.re zusagen, daß 

währen.d des' 2 .1'lel tkrieges ein b~8Ch:rä~lkter Unl­

bau (Schalterhalle) du:cchgef"iihrt w':).rcle. Während 

der Fünfzigerjahrc wurde die Br:l. c:f.u.ml ei tung u.m 

einige Quadratmeter vergrößert, in Paketlager­
raum sO\vie in der BrieftiUl.lei tung \·n.u.'deein 

Asphaltboden verlegt. Die Schal·terhalle er­
hiel t. zu dieser ZGi t einen IJinolc1.'tlJ1beJ.ag und 

die SchaI~erpulte wurden mit Resopal belegt. 
b) Heizung: Am Heizkessel wurden vor einigen Jahren zwei 

Glieder ausgC'Io'!8chsel t~Ulr; di.e He:L~u1\g Ub~:r.hnUl)t 

bet:ri·ebsi',:·ihie zn erhal t.en. Be:i. .hu:d·nll "(!es Hci.i~-· 

25 his ~O to.Koks benötigt. 
c) 7;1r'J··n'·····~"'"'c;....lr'7.öJJe·J1· 1;'". ~l'<+ "'l'C'" ,..··I'·ll] .. ,....<"!""'" Xv .... ~)::'.J. ,.ILt.".J0 ..... .l-Jt~;' 1.-..: .... 1, .... ") 4> .... 1 '.:~ ... t .. ~.t;;:~:.- .... !J., 

Sp -lty lrl'"C>"i .. ·l.··'~·T·''' 1,···t 1 n 'b:>" """'1 •....•. . ',J( • .............. 1 • ..., )] .. 1. (0 .•. e.lu'VL r~ '""\ .. , .. ,.~) ~ ) (0 \1 ", ,..,." :. ..... , 
: '" J •. l ..• prc .. j J; •..• , .. 1.(.,. 

AUf~ I.'·' '(J I·~·(·..)"J·J· 1~e:t .. t'.' ..•..•.• ' ... , ••••• f ....... ' .) ••.• '. tO

.,-, I.·.' ... ... 
. " ..... ',I .' •. -~ - , -
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Zu 

'4' C" )': I') r~ 1):r \'-' C 'tl _. 
J. • ,,~ .L •. ~ ..... '. ..;- -'" 

zellen wlire un~edingt erforderlich. 
2) NRCh wie vor sind di€ Betroffenon de~ Meinung, daß der 

11r:.1.ßte im Stad t-

zentru..ru fU::: ein AufgabeC"unt vorgesorgt werden. :FU.r den 

J3au eines Postamtes 'am :Sahnhof in Lar.cleck käme eIn 

wGsent~ich des Bah~hofgcbäudes befindliches ca. 1400 
(~11Djdr(1~tlnE;i~e~c gl"tt.),ßes Grl{rfetitc}c i.n Frage. 

Zu 1i'J"lO'e" 7:) J J •. - C '0 ./. D:to Antvrort auf diese Frage berechtigt Z'\'far :;jU einem 

vo:r:slchtigen Optimismus. Es ist daraus jedoch ni.cht 

gemau. ers5.chtlich v.'unn die not\'Jencligen Nittel für die 

angeflihrten Umb~u-und AdaptieI~ngserbeiten bereitge­

stellt werden. Nach einem ev. durchgefUhrten Umbau ver­
bleibt aber immer noch eine große Sorge, und das ist die 

Zufahrt zU.ni Postamt. Der Plcttz rund um. daß J?ostcJ.l'ntsge-

bäude ist schon jetzt dauernd. voll \:al parkenden PK1tl 

und diese I.Jisere yliI'd von ,Jahr zu Jahr ärgero 

lJ.ie unterfertigen Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 

für Verkehr folgende 

A n fra g e: 

1.) \'[as \'lerden Sie dagegen unternehmen, daß bei Ausfall der der­

zei -eigen teuren Heizrrng nicht die Gefahr einer Schließung 
des Postamtes besteht? 

2.) Ist eine i10dernisierung bZl,·r. Umstellung 

Heizanlage geplant? 

der derzeitigen 

3.) I st an d.on Bau eines Umlci te-u. ZustellBJutes flill Bahnhof :: .. ,LS 

Lösung für die Zukunft gedacht? 

LI.) V:[L1111 \"i(~rd('n die nol:./ow.'lit;<·m.l\ljt';,r·:l für "He: :lHIhl'C1.' AnfJ:HJ;e­

beau t,.:ort'l'.ng ::mc;efii hrtcn Umb::i.U.-u. I1 cl8.ptj.(!:r.·llH~f~.'J.J:'bci. 'lJl~n herei t·· 
rf(.r;, .1,(>]· 'I ·1. , ... ö···.

u
·, t"11 ? u ~ 0 \I v .J .. v (. '-'.J.. ,. • 

5.) Was werden Sie untcrncbmcn,um dio Sorge der Betroffenen 
hinsichtlich einer Zufahrt nach einem cv. Umbau ~u ~erstreuc~? 
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